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gegenüber vollkommenere und all­
seitige Ausübung der Macht. Der 
s. S. ist die besondere Form des 
Klassenbündnisses der Arbeiter­
klasse mit den anderen Werktäti­
gen.
Der s. S. und die —s- sozialistische 
Demokratie bilden eine unlösbare 
Einheit, sie sind nicht voneinander 
zu trennen. Die Entwicklung des 
s. S. ist durch den ständigen Ausbau 
der sozialistischen Demokratie ge­
kennzeichnet. Fragen der sozialisti­
schen Demokratie sind stets Fragen 
der Gestaltung und Ausübung der 
staatlichen Macht der Arbeiterklasse 
und ihrer Verbündeten. Der demo­
kratische Charakter des s. S. kommt 
vor allem darin zum Ausdruck, daß 
alle staatliche Macht in den Händen 
der gewählten -*■ Volksvertretungen 
konzentriert ist, die in enger Verbin­
dung mit den Werktätigen und ihren 
Kollektiven stehen. Für den s. S. ist 
kennzeichnend, daß er ein einheit­
liches Wirken der Volksvertretungen 
und ihrer Organe mit den vielfälti­
gen gesellschaftlichen Organisations­
formen der Arbeiterklasse und der 
anderen Werktätigen (Gewerkschaf­
ten, Jugendverband, demokratische 
Parteien, Nationale Front, sozialisti­
sche Arbeitskollektive in der Indu­
strie und in der Landwirtschaft u. a.) 
organisiert, um die gesamte Arbei­
terklasse und ihre Verbündeten in 
die staatliche Machtausübung einzu­
beziehen und die Erfahrungen der 
Werktätigen in der staatlichen Füh­
rungstätigkeit effektiv zu machen. 
Das Klassenwesen des s. S. ist all­
gemeingültig. Es findet Ausdruck in 
vielfältigen Erscheinungsformen des 
s. S. entsprechend unterschiedlichen 
historischen Entwicklungsbedingun­
gen in den einzelnen Ländern. In­
dem die KPdSU in der Oktober­
revolution zum erstenmal das Wesen 
der —*■ Diktatur des Proletariats rea­
lisierte und praktisch ausformte, 
wurde der —Sowjetstaat zum Bei­
spiel eines s. S. Die in ihm verwirk­
lichten allgemeingültigen Prinzipien,

ihre weitere Ausgestaltung im Pro­
zeß des kommunistischen Aufbaus in 
der Sowjetunion sind für die inter­
nationale Arbeiterbewegung zum 
Vorbild für den Kampf um die Er­
richtung und Entwicklung des s. S. 
in allen Ländern geworden. Sie wer­
den von der Arbeiterklasse in ande­
ren Ländern schöpferisch verwirk­
licht, indem aus der konkreten wis­
senschaftlichen Analyse der realen 
Situation die Formen, Strukturen, 
Aufgaben und Arbeitsweisen des 
s. S. entwickelt werden. Der s. S. als 
Hauptinstrument der Arbeiterklasse 
und ihrer Verbündeten beim sozia­
listischen Aufbau entwickelt sich ent­
sprechend den sich verändernden 
Bedingungen und den Gesetzmäßig­
keiten, den Resultaten und Aufgaben 
der sozialistischen Umwälzung.
In der Periode der Schaffung der 
Grundlagen des Sozialismus nach 
der Errichtung des s. S. steht die 
Arbeiterklasse vor der Aufgabe, 
mittels ihrer staatlichen Macht die 
Ausbeutung des Menschen durch den 
Menschen aufzuheben. Dazu ist es 
erforderlich, den Widerstand der ge­
stürzten Ausbeuterklassen zii bre­
chen ; die entscheidenden Produk­
tionsmittel in sozialistisches Eigen­
tum zu überführen; einen sozialisti­
schen Wirtschaftsorganismus zu 
schaffen, der es gestattet, die ökono­
mischen Gesetze des Sozialismus be­
wußt durchzusetzen und die Produk­
tivkräfte zum Nutzen des werktäti­
gen Volkes zu entfalten; die Arbei­
terklasse und ihre Verbündeten zum 
bewußten sozialistischen Handeln zu 
führen, zu organisieren und zu er­
ziehen; die sozialistische Revolution 
auf dem Gebiete der Ideologie und 
Kultur einzuleiten; die sozialisti­
schen Errungenschaften und die 
Staatsgrenzen zuverlässig gegenüber 
allen imperialistischen Angriffen und 
Einmischungsversuchen zu schüt­
zen.
Die Periode des Aufbaus der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft 
ist vor allem dadurch gekennzeich-


